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Betriebsoptimierung durch Expertenanalysen 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 

Universitätsbibliothek, 14.409 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Maßnahmen identifiziert und 

implementiert 

Pharmazie, 6.328 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Wenige Maßnahmen identifiziert 

Sportzentrum, 2.441 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Maßnahmen identifiziert und 

implementiert 

Werkstoffinstitut, 9.526 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Wenige Maßnahmen identifiziert 

Chemie, 4.960 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Maßnahmen identifiziert und 

implementiert 

Lebensmittelchemie, 8.962 m² 
• Bestandsaufnahme 
• Verbrauchsbaseline für Wärme und 

Strom vorhanden 
• Wenige Maßnahmen identifiziert 
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Betriebsoptimierung durch Expertenanalysen 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 

  Maßnahme 
Direkte 

Investition 

Einsparung Stat. 

Amortisation Energie Energiekosten 

    [€] [kWh/a] [€/a] [a] 

3.1 Sportzentrum         

3.1.1 LED Replacements 360 1.520 274 1,32 

3.1.2 Helligkeits- und Präsenzsensoren 5.100 6.500 1.170 4,36 

3.2 Chemie         

3.2.1 Energy-Coaching 595 126.225 22.721 0,03 

3.3 Universitätsbibliothek         

3.3.1 Buchförderbandanlage 1.070 32.811 5.906 0,18 

3.3.2 LED-Replacements EG 9.200 52.500 9.450 0,97 

3.3.3 Beleuchtung Ausstellungsvitrinen 100 3.325 599 0,17 

3.3.4 Reinigung Außenluftgitter RLT 1.475 6.350 1.143 1,29 

3.3.5 
Neudimensionierung 

Außenluftschalldämpfer RLT 
3.510 15.542 2.798 1,25 

3.3.6 Tageslichtregelung "Lichthof" 900 7.650 1.377 0,65 

3.3.7 Temperaturanpassung Traforaum 85 4.338 781 0,11 

3.3.8 CO2-geführte Lüftung Altbau 1.800 182.263 32.807 0,05 

3.3.9 CO2-geführte Lüftung Neubau 1.800 144.756 26.056 0,07 

  

 

Gesamtmaßnahme 25.995 583.780 105.080 0,25 
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Planung der Gebäudeperformance 
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Betriebsoptimierung 
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? 
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Betriebsoptimierung 

Prüfung der Gebäudeperformance 
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Verortung in den Leistungsphasen Projektphase Leistungen Ergebnis 

Planung   

 Definition der Projektanforderungen  

 Projektplanung und –organisation  

 Technische Spezifikation  

   Auftrag 

Technische 
Bearbeitung 

  

 Projektierung und Koordination  

 
Detaillierte Auslegung der Funktion und 
der Hardware 

 

   Genehmigung Werkpläne 

 Hardware-Konfiguration  

 
Konfiguration der 
automationsstrategien 

 

 
Konfiguration der Management- und 
Bedienfunktionen 

 

   Werkssystemtest 

Installation   

 Montage  

 
Inbetriebnahme durch GA-System-
Lieferanten 

 

Abschluss   

 Probebetrieb  

 Bedienereinweisung  

 Übergabe  

   Abnahme 

 Fertigstellung, Restarbeiten  

   Projektabschluss 

 
Prozessschritte für die Durchführung eines GA-Projekts nach DIN EN ISO 16484 

Funktionsbeschreibung 

Überprüfung der Funktion 

? 

Status Quo: Prüfung der Gebäudeautomation 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 
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HOAI / VOB 

Qualitätsregelkreis 

Digitales Qualitätsmanagement: Methodische Grundidee 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 
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PV-Anlagen Solarthermische 

Anlagen 

Energetische 

Inspektionen 

Energie-

management für 

TGA in 

Neubauten 

Gebäude-

leittechnik 

Soll-Wert Präzise 

Berechnung 

Unpräzisere 

Berechnung 

Unpräzise 

(Checklisten) 

Unpräzise Nicht vorhanden 

Ist-Wert Einfache 

Messung 

Aufwändigere 

Messung 

Unsicher 

(Expertenprüf. vor 

Ort) 

Aufwändige und 

späte Messung 

Präzise und 

einfach  

Evaluation Digital  

Evaluation 

Digitale 

Evaluation 

händisch Spät und 

unpräzise 

Nicht möglich 

Wirkung Kosten / 

Förderung 

Kosten / 

Förderung  

optional Spät, langsam, 

teuer 

Techn. unklar 

Organ. fragwürd. 

(Motivation?) 

Qualitätsmanagement mit Qualitätsregelkreisen 

Beispiele: 
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Digitale Funktionsprüfungen im Neubau 
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Technisches Monitoring im Gebäudebestand:  

In 3 Klicks vom Campus zum Optimierungspotential  
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Betriebsoptimierung 
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Technisches Monitoring im Gebäudebestand 

Daten aus dem Energiemanagement und der Gebäudeautomation 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 

https://apps.synavision.de/vm1/dashboards/ed808447-c79d-427e-8e30-9013f2d2df6b/html/3ee8cd67-06e0-42ae-af2f-111e47e6dbad/0.html
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Digitaler Prüfstand 

Soll-Wert Präzise und konstruktive, erläuternde Spezifikationen 

Ist-Wert Eindeutige Messwerte 

Daten aus vorhandener Automation 

Verfügbarkeit vor der Abnahme 

Evaluation Eindeutige, detaillierte und transparente Prüfmethode 

Wirkung Schnell: Abnahmevoraussetzung 

Konstruktiv: Präzise Benennung aller Mängel 

Rechtswirksam: Dokumentation bei Funktionsprüfungen und Probebetrieben 

Technisches Monitoring auf dem Digitalen Prüfstand 

Qualitätsmanagement muss digital werden! 
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Betriebsoptimierung 



Aufgaben im Neubau: 

 

• Beauftragung spätestens zur Ausführungsplanung 

• Analyse und Ableitung der Planungsziele 

• Vorgaben zur Kooperation für Planer und Errichter (Planungsqualität, Datenerfassung, 
Prüfverfahren etc.) 

• Unabhängige transparente Funktionsprüfung als neutraler Dritter 

• Funktionsprüfbegehungen 

• Probebetriebe 

• 1. Prüfung vor der rechtlichen Abnahme 

• Transparente und detaillierte Berichte direkt an den Bauherrn 

 

• Konstruktive Zusammenarbeit mit Planern, Errichtern, Betreibern und 
Projektsteuerern –  
aber keine Vermischung von Verantwortungen! 
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Technisches Monitoring auf dem Digitalen Prüfstand 

Qualitätsmanagement muss digital werden! 
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Betriebsoptimierung 



Vorteile: 

 

• Schnelles und wirksames Qualitätsmanagement bei Neubauten 

• Frühe Identifikation von Kostenpotenzialen (schon in der Planung) 

• Schnellere Inbetriebnahme  

• Sicherung von Gewährleistungsansprüchen 

• Vermeidung von Mehrkosten und Doppelleistungen 

 

• Transparente Analyse der Gebäudeperformance im Gebäudebestand 

• Zielgerichtete Optimierung von High-Potential-Gebäuden 

 

• CO2-Vermeidungskosten: ca. 150 €/(tCO2a); ROI < 1a 

• Digitalisierung ermöglicht Skalierung 
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Technisches Monitoring auf dem Digitalen Prüfstand 

Qualitätsmanagement muss digital werden! 

EnEff:Campus 2020 

Betriebsoptimierung 


